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Bcr (©aufeler ttnfertr Itebm jFrau
©in mittelalterliches ßegenbenfpiel, geftattet oon Senta 5Raria.

Sas Original bes „Sautters unfrer lieben grau" (Set Xambeor (Roftre Same)
auch „Ser Xänaer unfrer lieben grau" genannt, ftammt aus bem 12. gahrfeunbert.
Sie ßegenbe tauchte in ben oerfchiebenen ßänbern in allerlei gormen unb fllbmanb«
tungen auf.

lieber ben Siebetn ber atten Stabt macht ber Xürmer. ©r fchaut jurüct in bie
Vergangenheit, bie Iebenbig erfteht, menn bie giguren bes ©locfenfpiets mit bem
©tunbenfchtag ihre (Runbe gehen. Vfeifer, Spielmann unb ©autterprinjeffin; (Blönch,
Xeufet unb (Richter; (Rarr, Scherg unb Sautter bemegen fich im Kreife um bie Seftatt
ber gungfrau (tRaria unb geben Kunbe aus atter Seit, als es oor ber Kirche noch
ein buntes gafermarttstreiben mit Sang unb Xana gab, fooft bie fahrenben ßeute
geaogen tarnen. Unter ihnen mar auch ber junge Sautter, non bem bie ßegenbe
eraähtt, bafe er ben frommen dRönchen gteich, ber gungfrau (tRaria bienen mottle.
Sa er aber ungelehrt mar unb nichts anberes permochte, ats ju gautetn, fo führte
er ju ©hren Unfrer lieben grau einen Xana cor ihr auf, unb fie fetbft gab ihm aum
Reichen ihrer #ulb ihre gotbene Kugel bafür. Sem Xeufet aber gefiel bas nicht,
barum aieh er ben Sautter nor bem Volt bes greoets unb bes Kirchenraubes, fo
baft er gefangen unb in ben Kerter geroorfen roarb. gm giebertraum erfcheinen ihm
bort feinen Sefäbrten, unb als feine Sefpietin naht, bie auch nichts oon bem (Bunber
roeife, unb glaubt, er habe für fie bie' Kugel geflöhten, meint er gar, bie gungfrau
dttaria fäme, ihn au befreien. Statt beffen aber fchteppen ihn bie Schergen »or
Sericht, unb er rnirb jum Xobe oerurteitt. Soch ats fie ihn 3ur (Richtftätte führen,
barf er nach feiner testen Vitt nochmals au Unfrer tieben grau hintreten. Sa per»
beißt fie ihm ben Xana im bimmlifchen (Reigen unb führt feine Seete hinauf 3U
Sottes Xbron. — So gefchüf» es, bafe man ihn tot auf ben Stufen bes (Uttares
fanb unb alte moht erfuhren, bah Unfre tiebe grau ben Sautter in ihren Schüfe
genommen hatte.

Sie Xitetrotle bes Sautters roirb oon ber (Regiffeurin Senta ÏRaria fetbft ge=
fpiett. Sie meiteren (Rollen roaren mir folgt befefet: Unfre tiebe grau: griebet (Roroact;
Xürmer unb (Richter: ^aratb (Banner; Saufterprinaeffin: ©harlotte Victoria (Slscona»
dRünchen); ©pielmann: ©rnft Schtäfti; (Rarr: Sora Sarraus; gigeunermäbcfeen:
(Rofe=5Dtarie Vachofen, Vafet; Xeufet: ßubmig bottifeer; Vettter: Ulrich dRarti; Vett»
terin: (Dtargrit (Rufebaum; Värentretberin: grau ßiban ©cfeneeberger; Vär: (Rolms
Ofta, gürich; Vfeifer: ftebroig Simonett; Vusrufer unb 21nttäger: (Reinholb gäger;
ferner ©pietteute, dRöncfeschor, Schergen, Volt, Vemegungschor (Xanafcfeute Sora
Sarraur). Sie ©horgefangspartien mürben oom Semifcfeten ©hör ßorraine<Vreiten*
rain, unter ßeitung oon fjans ©chtoeingruber, übernommen. Sie mufifatifche ßeitung
tag in ben bänben oon Kapetlmeifter (Batter gurrer.

(Hollitz>er)

Der Gaukler unserer lieben Frau
Ein mittelalterliches Legendenspiel, gestaltet von Senta Maria.

Das Original des „Gauklers unsrer lieben Frau" (Del Tombeor Nostre Dame)
auch „Der Tänzer unsrer lieben Frau" genannt, stammt aus dem 12. Jahrhundert.
Die Legende tauchte in den verschiedenen Ländern in allerlei Formen und Abwand-
lungen auf.

Ueber den Giebeln der alten Stadt wacht der Türmer. Er schaut zurück in die
Vergangenheit, die lebendig ersteht, wenn die Figuren des Glockenspiels mit dem
Stundenschlag ihre Runde gehen. Pfeifer, Spielmann und Gaurlerprinzessin: Mönch,
Teufel und Richter: Narr, Scherg und Gaukler bewegen sich im Kreise um die Gestalt
der Jungfrau Maria und geben Kunde aus alter Zeit, als es vor der Kirche noch
ein buntes Jahrmarktstreiben mit Sang und Tanz gab, sooft die fahrenden Leute
gezogen kamen. Unter ihnen war auch der junge Gaukler, von dem die Legende
erzählt, daß er den frommen Mönchen gleich, der Jungfrau Maria dienen wollte.
Da er aber ungelehrt war und nichts anderes vermochte, als zu gaukeln, so führte
er zu Ehren Unsrer lieben Frau einen Tanz vor ihr auf, und sie selbst gab ihm zum
Zeichen ihrer Huld ihre goldene Kugel dafür. Dem Teufel aber gefiel das nicht,
darum zieh er den Gaukler vor dem Volk des Frevels und des Kirchenrauhes, so

daß er gefangen und in den Kerker geworfen ward. Im Fiebertraum erscheinen ihm
dort seinen Gefährten, und als seine Gespielin naht, die auch nichts von dem Wunder
weiß, und glaubt, er habe für sie die' Kugel gestohlen, meint er gar, die Jungfrau
Maria käme, ihn zu befreien. Statt dessen aber schleppen ihn die Schergen vor
Gericht, und er wird zum Tode verurteilt. Doch als sie ihn zur Richtstätte führen,
darf er nach seiner letzten Bitt nochmals zu Unsrer lieben Frau hintreten. Da ver-
heißt sie ihm den Tanz im himmlischen Reigen und führt seine Seele hinauf zu
Gottes Thron. — So geschah es, daß man ihn tot auf den Stufen des Altares
fand und alle wohl erfuhren, daß Unsre liebe Frau den Gaukler in ihren Schutz
genommen hatte.

Die Titelrolle des Gauklers wird von der Regisseurin Senta Maria selbst ge-
spielt. Die weiteren Rollen waren wir folgt besetzt: Unsre liebe Frau: Friede! Nowack:
Türmer und Richter: Harald Wanner: Gauklerprinzessin: Charlotte Victoria (Ascona-
München): Spielmann: Ernst Schläfli: Narr: Dora Garraux: Zigeunevmädchen:
Rose-Marie Bachofen, Basel: Teufel: Ludwig Hollitzer: Bettler: Ulrich Marti: Bett-
lerin: Margrit Nußbaum: Bärentreiberin: Frau Liban Schneeberger: Bär: Rolms
Osta, Zürich: Pfeifer: Hedwig Simonett: Ausrufer und Ankläger: Reinhold Jäger:
ferner Spielleute, Mönchschor, Schergen, Volk, Bewegungschor (Tanzschule Dora
Garraux). Die Chorgesangspartien wurden vom Gemischten Chor Lorraine-Breiten-
rain, unter Leitung von Hans Schweingruber, übernommen. Die musikalische Leitung
lag in den Händen von Kapellmeister Walter Furrer.

^



Karl Zimmermann Otto Horber

liegerliste der Schützen-Weltmeisterschaften In Imzern
2t. gteie SBaffe (Stuftet) 300 m

fJJtannfdjaftsroettmeifter alter brei Stettungen: ©fttanb 5433 25.

©inaelroeltmeifter alter brei Stettungen: ßiiöif (©ftlanb) 1097 25.

2Jtannfd)aftsroe(tmeifter fteftenb: Srf) roeia 1734 25-

©inaelroeltmeifter fteftenb: Zimmermann (Scfjroeia) 353 25-

Sötannfrfjaftsroettmeifter tnienb: ©ftanb 1880 25.

©inaelroeltmeifter fnienb: Kiibar (©fttanb) 379 25.

DJtannfcftaftsroeltmeifter tiegenb: fttorroegen 1897 25.

©inaelroeltmeifter tiegenb: Songsjorben (ÜJtorroegen) 385 25.

S. 2trmeegeœef)r, 300 m
fDtannfcftaftsroeltm. alter brei Stetlungen: S it) roe ia 2607 25.

©inaelroeltmeifter alter brei Stettungen: ©enot (granfr.) 530 25.

©inaelroeltmeifter ftebenb: 25rob (Seutfrfjtanb) 334 25.

©inaetroeltmeifter fnienb: 3immermann (Scbroeia) 367 iß.

©inaelroeltmeifter tiegenb: ©ebmann (Seutfrfjlanb) 367 25-

©. Kteinfaliber, 50 m
•ötannfcftaftsroeltm. after brei Stellungen: 2öirb nicftt ausgetr.
©inaelroeltm. alter brei Stellungen: Steigetmann (2).) 1167 25.

SDtannfcbaftsroeltmeifter ftebenb: ginnlanb 1861 25-

©inaelroeltmeifter ftebenb: Steigetmann (Deutfcfttanb) 380 25.

fDtannfibaftsroeltmeifter fnienb: ©fttanb 1944 25.

©inaelroeltmeifter fnienb: Subaç (Ungarn) 392 25.

ÜKannfcftaftsroeltmeifter tiegenb: ©fttanb 1977 25.

©inaelroeltmeifter tiegenb: 2Wänttäri (ginntanb) 400 25.
2). greie 25iftote (ftJtatcbpiftole), 50 m

fDtannfctjaftsroelltmeifter: S cf) ro e i 3 2675 25.

©inaelroeltmeifter: ©. Krempel (2)eutfcftlanb) 547 25.
®. Sdfneltfeuerpiftote, 25 m

ÏÏtannfcftaftsroeltmeifter; Ungarn 269 £r.
©inaelroeltmeifter: Utlmnnn (Stftroeben) 54 £r.

Die wichtigsten hinter der Front: Architekt Zeiger während der Mittagspause.
Fritz König, Bern, der bewährte Leiter der
Schweizer Matchgruppe.

Knri Xinnnermnnn Otto Nurber

A. Freie Waffe (Stutzer) 300 m
Mannschaftsweltmeister aller drei Stellungen: Estland 5433 P.
Einzelweltmeister aller drei Stellungen: Liivik (Estland) 1097 P.
Mannschaftsweltmeister stehend: Sch weiz 1734 P.
Einzelweltmetster stehend: Zimmermann (Schweiz) 353 P.
Mannschaftsweltmeister kniend: Estand 1880 P,
Einzelweltmeister kniend: Kübar (Estland) 379 P,
Mannschaftsweltmeister liegend: Norwegen 1897 P.
Einzelweltmeister liegend: Kongsjorden (Norwegen) 385 P.

B. Armeegewehr. 300 m
Mannschaftsweltm. aller drei Stellungen: Schweiz 2607 P,
Einzelweltmeister aller drei Stellungen: Genot (Fraà) 530 P.
Einzelweltmeister stehend: Brod (Deutschland) 334 P,
Einzelweltmeister kniend: Zimmermann (Schweiz) 367 P.
Einzelweltmeister liegend: Gehmann (Deutschland) 367 P.

C. Kleinkaliber. 50 m
Mannschaftsweltm. aller drei Stellungen: Wird nicht ausgetr.
Einzelweltm. aller drei Stellungen: Steigelmann (D.) 1167 P.
Mannschaftsweltmeister stehend: Finnland 1861 P.
Einzelweltmeister stehend: Steigelmann (Deutschland) 380 P.
Mannschaftsweltmeister kniend: Estland 1944 P.
Einzelweltmeister kniend: Buday (Ungarn) 392 P.
Mannschaftsweltmeister liegend: Estland 197? P.
Einzelweltmeister liegend: Mänttäri (Finnland) 400 P.

D. Freie Pistole (Matchpistole), 5V m
Mannschaftswelltmeister: Schweiz 2675 P.
Einzelweltmeister: E. Krempel (Deutschland) 547 P.

E. Schnellfeuerpistole. 25 m
Mannschaftsweltmeister: Ungarn 269 Tr.
Einzelweltmeister: Ullmann (Schweden) 54 Tr.

Die wichtigsten hinter cler Lront: /trckitàr beiger wiihrcnö 6er iVlittsgspnuse.
krà König, Lern, 6er bewnkrte Leiter 6er

weiter ?àtekgrnppe.
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